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Wir beraten Sie gern!

Karstädt
Ev. Kirche Karstädt Thomas-
Müntzer-Str.: So. 10 Uhr Gottes-
dienst mit Verabschiedung der alten
Kirchenältesten und Einführung der
neuen Kirchenältesten

Marienfließ
Ev. Klosterstift Marienfließ
Tel. 033969/20800: Sa.-Fr. 12 Uhr
Friedensgebet

Rheinsberg
St. Laurentius Kirche zu Rheins-
berg Kirchstr. 1: So. 10.15 Uhr Got-
tesdienst und anschl. Kirchenkaffee

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“
Burgstr. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di.,
Do. 10-18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Bera-
tung, kreatives Gestalten, Spiel-/
Buchverleih, Unterstützung beim
Homeschooling, Anmeldung für Fa-
milien unter Tel. 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und
Beratungsstelle der Awo
Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,Di. 10-
18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr. 10-
13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Stefan Danziger – Mittel und Wege
Erdgeschoss eines Neubaublocks wohnten. Ste-
fan Danziger ist am Samstag, dem 17. Januar, zu
Gast bei Olaf Krause in Neustadt (Dosse) und lädt
ein zu einer irren Reise durch seine Gedanken-
welt voller lustiger Anekdoten und völlig irrer
Fakten der Geschichte und des alltäglichen
Wahnsinns. Text: WS, Foto: Sören Rustemeyer

2 Die Veranstaltung in Olafs Werkstatt beginnt um
19 Uhr. Karten gibt es telefonisch unter
033970/14423 oder online auf www.olafs-werk-
statt.de

In seinem neuen Programm wirft Comedian
Stefan Danziger wieder einen skurrilen Blick

auf die Geschichte und erzählt die Geschichten
dahinter. Seine Gäste begegnen netten Wikin-
gern, dem polyamorösen Iwan, dem Schreckli-
chen und Mr. Hexogen – um nur einige Protago-
nisten seiner Comedy-Show vorzustellen. Was
hat die Sonnenblume mit Kolonialismus zu tun
und sind die vier apokalyptischen Reiter nicht
einfach nur vier Mädchen auf einem Reiterhof in
Brandenburg? Gleichzeitig bezieht er sich auf
seine Kindheit im Ostblock, in dem nur Loser im

Buchholz
Ev. Kirche Buchholz
Hauptstr.: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl

Dahlhausen
Ev. Kirche Dahlhausen
Horster Str.: So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst

Damelack
Kirche
Dorfstr.: So. 9, 10.30 Uhr Gottes-
dienst

Dargardt
Gemeindehaus Dargardt Unter
den Linden 24: So. 9.30 Uhr Got-
tesdienst

Guhlsdorf
Ev. Kirche Guhlsdorf
Dorfplatz
So. 10 Uhr Gottesdienst

Halenbeck
Ev. Kirche Halenbeck
Wittstocker Damm
So. 9 Uhr Gottesdienst

Einfach losfahren, eintauchen in
die Landschaft, sichüberraschen
lassen vonder Vielzahl der Klein-
odien, die sich in Mecklenburg
und Vorpommern in vielen klei-
nen Orten verbergen. Sie kön-
nen sich sehen lassen, teils durch
ihre geschichtliche Bedeutung,
teils durch ihre kulturhistorische
Vergangenheit und Gegenwart,
mitunter durch die Vielfalt an
Übernachtungsmöglichkeiten
und gastronomischen High-
lights und nicht zuletzt durch die
reizvolle Natur, die den Nordos-
ten Deutschlands ausmacht.
Der Bildband „Neues von

Gutsbesitzern und Schlossge-
schichten“ ist zwar etwas zu
groß geraten, um ihn sich ein-
fach in die Jackentasche zu ste-
cken, aberdennoch ist er ein ins-
pirierender Reiseverführer für
alle, die gern auf Entdeckungs-
tour gehen. Wie schon in „Von
Gutsbesitzern und Schlossge-
schichten“ von 2018 widmet
sich der Fotograf Alexander Ru-
dolph privaten und staatlichen
Häuser, die einen Besuch wert

gen und über 100 Shows pro
Jahr sind sie daswahrscheinlich
erfolgreichste DJ-Duo in
Deutschland.
Es ist pure Energie, die das

Team auch in seinen tanzbaren
Tracks transportiert. Mit einem
Remake des 80er Klassikers
„Party All The Time“ startete
das vielfach ausgezeichnete Er-
folgsduo seine offizielle Club-
release-Reihe. Und wenn sie
dann noch auf ihren Sound aus
den melodischen House-Pro-
duktionen und auf ihre unver-
gesslichen Bootlegs zurück-
greifen, ist die Party mit Sicher-
heit ein Erfolg.
Karten gibt es an den be-

kannten Vorverkaufsstellen
und online bei reservix.de. WS

2 Kulturhaus Neuruppin, Freitag,
20. März 2026, Einlass und Beginn:
21 Uhr, Tickets und Infos per
Tel. 03391/3555300

Duoden Finger amPuls der Zeit
hat. Die Liste der Dance-Hits ist
lang. Mit einer geballten La-
dung aus melodischem Tech-
House und High-Class-Fea-
tureswerden ihre Songs zu ein-
gängigen Evergreens.
Und nicht nur musikalisch

liefert das Duo seit vielen
Jahren ab. Auch live sind sie
ein absoluter Partygarant.
Fleißig wie kaum ein anderer
DJ-Act standen sie schon auf
vielen berühmten Festival-
Bühnen.
Bei ihrem eigenen Festival

ist die Berliner Waldbühne
alljährlich restlos ausver-
kauft. Mit mehreren Golden-
und Platin-Veröffentlichun-

Das DJ-Duo „Gestört aber
geil“ kommt im März nach
Neuruppin.
Foto: E.S.-PHOTOGRAPHIE

BUCHTIPP VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 3. JANUAR BIS ZUM 9. JANUAR

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/47 59 16
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Di.
9-11 Uhr Plauderstübchen;Di.
12.30-15.30 Uhr Karten spielen,
Skat und Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Bad Wilsnack
St. Nikolaikirche Bad Wilsnack
An der Nikolaikirche:Do. 18 Uhr
Friedensgebet
Tagespflege Diakoniewerk Kar-
städt/Wilsnack e.V. Im Guts-
hof 11: Fr. 10 Uhr Andacht

Lebendige Geschichten
hinter alten Mauern

sind, oft ein wenig abseits der
Hauptverkehrsadern gelegen.
Zwischen Schloss Bothmer in
Klütz und dem Wasserschloss
Mellenthin am Achterwasser
führt der Band zu 22 faszinie-
renden Orten, eindrucksvoll
festgehalten in detailreichen
Fotografien. Einige sind weithin
bekannt, etwa die Schlösser in
Schwerin, Ludwigslust oder Ho-
henzieritz, andere hingegen
wahre Geheimtipps.
Rudolph verzichtet auf aus-

führliche historische oder archi-
tektonische Details, bauge-
schichtliche Daten, Grundrisse
und genealogische Exkurse. Er
zeigt und erzählt stattdessen an-
ekdotenreich und mit ganz per-
sönlicher Note, was die Anwe-
senbesondersmachtundwie sie
nach vielfältiger Nutzung oder
nach jahrzehntelangem Dorn-
röschenschlaf zu neuem Leben
erwacht sind. „Erwacht“ ist
eigentlich ein ungenaues Bild,
denn sie wurden erweckt von
Menschenmit Visionen, viel Ge-
schick, mitunter auch etwas
Geld und einer gehörigen Por-
tion Glück. Seine Fotografien
zeigendie BesitzerinnenundBe-
sitzer in enger Verbindung zu
ihren Häusern, geben Einblicke
in ihre Motivation und lassen
spüren, mit wie viel Hingabe sie
ihre Projekte liebevoll und enga-
giert verwirklichten.
Bevor sich der Leser eine pas-

sende App für die nächste Tour
heraussucht, kann er sich in die-
sem atmosphärischen Bildband,
erschienen im Hinstorff Verlag,
bereits reichlich Anregungen
holen. rv

2 Rudolph, A.: Neues von Gutsbe-
sitzern und Schlossgeschichten.
Hinstorff Verlag Rostock, 2025.

Cover: Verlag

Gestört aber Geil kommt
Große Party mit dem DJ-Duo am 20. März 2026 im Neuruppiner Kulturhaus
NEURUPPIN. Getreu dem
Motto „Man soll die Feste
feiern, wie sie fallen“ ist das
Duo „Gestört aber Geil“
am Freitag, dem 20. März
2026, wieder im Kultur-
haus Neuruppin zu Gast.
Wie man es von dem Duo
gewohnt ist, dürfen sich die
Fans an dem Abend auf
neue Songs, Konfetti und
Glitzer freuen.
Was mit dem Mega-Hit

„Unter meiner Haut“ be-
gann, ist mittlerweile eine
eindrucksvolle Erfolgsge-
schichte. Die mehr als 1,6
Millionen monatlichen Hö-
rer allein auf Spotify sind
der Beweis, dass das DJ-

Neujahrskonzert im Kulti Kyritz
KYRITZ.Unter demMotto„Pro-
sit 2026!“ findet am Samstag,
dem 24. Januar, ab 16 Uhr im
Kulti Kyritz ein Konzert statt.
Das Brandenburgische Konzert-
orchester Eberswalde unter der
Leitung seines neuen Dirigenten
JensGeorg Bachmannbietetmit
dem traditionellen Neujahrs-
konzert einenmusikalischunter-
haltsamen und beschwingten
Jahresanfang. Besucher können
ein buntes Programmmit Musik
aus Johann Strauß’ berühmter

Operette „Die Fledermaus“,
Paul Linckes Walzer aus „Frau
Luna“ und unwiderstehlichen
amerikanischen Rhythmen von
GeorgeGershwin und Leroy An-
derson und dessen amüsanter
„Schlittenfahrt“ erleben.
Schwungvolle Arien und Songs,
gesungen vom jungen Bariton
Carlo Zaccaria Schmitz, werden
das Programm bereichern. WS

2 Karten gibt es im Tourismusbü-
ro Kyritz (Tel. 033971/85255), im
Kulti Kyritz (Tel. 033971/32952)

und per E-Mail: verein-
kulti-kyritz@web.de

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen StammtischWittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

Nu is dat wedder mal so wiet,
dat niege stött dat oll’ bi Siet -
un du un ick, wi stahn nu dor,

wat bringt uns woll dat niege Johr?

Ward dat siehr düster orrer väl Licht?
Dat weiten wi hier all ja nich -
kümmt gaude orrer leege Tiet,

löppt allens glatt – gifft Larm un Striet?

Wi süll’n uns all mal eins betämen
so as dat kümmt, so will’n wi’t nähmen –

nich quaken, hulen, den Kopp häng’n laten,
mit Freu’ in’t Hart uns’ Plicht anfaten!

Sie doch taufräden, lat blot dat Klagen,
söll’n ok mal eins nah den Nahwer fragen –

denn ward’t för uns – un dat is klor,
dat Niege ok een gaudet Johr!

WilhelmMünchow

Wat bringt dat
niege Johr?

Das Brandenburgi-
sche Konzertor-
chester Eberswalde
mit Jens Georg Bach-
mann. Foto: Branden-
burgisches Konzertor-
chester Eberswalde

2 LESERSERVICE SONNABEND, 3. JANUAR 2026


